


Die Musikschule Hollenstedt & Umgebung e.V.
von Claus Schröder und Dr. Berthold Hohmann 

Kennen Sie „WimadiMu“? Die Musikschule Hollenstedt, zu 

der „WimadiMu“ gehört,  ist ein eingetragener Verein und 

wurde im Jahre 1981 gegründet. Ziel ist, den Menschen die Mu-

sik und das eigene Musizieren nahe zu bringen. Bereits Kindern 

ab dem vierten Lebensjahr steht der Unterricht in der Musika-

lischen Früherziehung offen. Was aber hat es mit „WimadiMu“ 
auf sich? Diese etwas heiter anmutende Abkürzung steht für 

„Wir machen die Musik!“. Sie ist das wichtigste Angebot für 
frühkindliche musikalische Bildung in Niedersachsen.  

„Wir machen die Musik!“ gibt Kindern die Chance, frühzeitig 
mit Gesang, Musik und Tanz in Berührung zu kommen. Eine 

positive Wirkung auf die Persönlichkeitsentwicklung, die Förde-

rung sozialer Kompetenzen, ein wertschätzendes Miteinander 

und die frühe Heranführung an Kultur machen „Wir machen die 

Musik!“ zu einem unersetzlichen Baustein der frühkindlichen 

musikalischen Bildung in Niedersachsen

Musikschulen in Niedersachsen sorgen für eine optimale 
Umsetzung der Programmziele. Seit dem Start des „Musikali- 
sierungsprogramms“ im Jahre 2009 wurden bis heute über 

310.000 Kinder, ungeachtet ihrer wirtschaftlichen, sozialen und 
ethnischen Herkunft sowie ihrer körperlichen und geistigen Fä-

higkeiten in Kindertageseinrichtungen und Grundschulen er-

reicht. Im Schuljahr 2018/19 beteiligen sich 76 Musikschulen 

am Programm und erreichen in rund 1.100 Kooperationspro-

jekten allein etwa 37.400 Kinder im Alter zwischen 0 und 10 

Jahren. 714 Kindertageseinrichtungen und 464 Grundschulen 

stehen den Musikschulen als Kooperationspartner zur Seite. 
Verantwortlich für die Abwicklung des gesamten Projektes ist 
der Landesverband niedersächsischer Musikschulen, der allen 
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VEREINE VORGESTELLT am Programm teilnehmenden 
Musikschulen und deren Part-
nern zur Verfügung steht.  

Info: www.wimadimu.de

Musikschule Hollenstedt

& Umgebung e.V. 

Als Kultur- und Freizeiteinrich-

tung leistet die Musikschule 

mit ihrer speziellen musikali-

schen Arbeit einen wichtigen 
Beitrag zum kulturellen Ge-

schehen in der Samtgemeinde 

Hollenstedt.

Die Musikschule steht allen 

offen - Kindern, Jugendlichen, 
Erwachsenen, Amateuren und 

angehen Profis. 
Der Instrumental- und Vocal-

unterricht bildet den Kernbereich der Musikschule. Hier kann 

unter folgenden Instrumenten gewählt werden:   

• Tasteninstrumente: Klavier, Keyboard, Akkordeon
• Blasinstrumente: Klarinette, Saxophon, Trompete, Blockflöte,
   Querflöte
• Zupfinstrumente: Gitarre, E-Gitarre, E-Bass
• Streichinstrumente: Violine, Viola, Violoncello
• Gesang, Alexandertechnik 
• Schlagzeug und Perussionsinstrumente 
• Ensembles

Schülerkonzerte
Um die erlernten Musikstücke auch aufzuführen, veranstaltet 

die Musikschule jährlich zwei Schülerkonzerte. Vor den Som-

merferien in der Glockenbergschule Hollenstedt und im No-

vember im Amtshaus Moisburg.F
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Ensemble-Wettbewerb
Alle 2 Jahre veranstalten die vier gemeinnützigen und im Ver-

band deutscher Musikschulen (VdM) im Landkreis Harburg 

(Hanstedt, Hollenstedt, Seevetal, Winsen) einen Ensemb-

le-Wettbewerb. Dessen Krönung ist ein Konzert, das von  Preis-

trägern gestaltet wird,  abwechselnd in den Aufführungsorten 
Burg Seevetal, Stadthalle Winsen oder Hof Oelkers Klauen-

burg-Wenzendorf.

Der  „Verband deutscher Musikschulen“ (VdM)  

Musikschulen sind kulturelle Bildungseinrichtungen mit einem 

öffentlichen Auftrag. Sie erfüllen mit ihrer Arbeit die qualitati-

ven Vorgaben des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM) 

und sorgen flächendeckend für ein breites und vielfältiges inst-
rumentales und vokales Bildungsangebot. Sie sind Orte des Mu-

sizierens, der musikalischen Bildung und des Musiklebens, Orte 

der Kunst und der Kultur, der Begegnung und des Miteinanders. 

Musikschulen tragen Verantwortung für die Vermittlung der 
drei Grundkompetenzen musikalischer Bildung:  

Aufbau und Förderung musikalischer Fähigkeiten, musikali-
sche  Gestaltung, Erschließung und Pflege von Kultur in ihrer 
ganzen   Vielfalt, Musikschulen ermöglichen die Teilhabe für 

Schülerkonzert in der Glockenbergschule am 22. Juni 2019.  
Johann und Siri Kramer mit Lehrerin Katrin Schörshusen an den 

Flöten, Jara Aldag und Lora Hein spielen Gitarre

1981 Gründung,  Gründungsmitglieder: 
 stellv. Landrat Günther Kaczenski,    

 Samtgemeindedirekor Herbert Woltmann

 Schulleiter (Grund- u. Hauptschule) Franz Conrad 

 (im Foto rechts)

 Samtgemeinderatsherr Horst Böcker,    

 Samtgemeinderatsherr Horst Peine (im Foto links)
 Gewählter Vorstand:
 1. Vorsitzender: Dr. Heinz Harms, Hollenstedt

 2. Vorsitzender: Horst Peine, Appel
 3. Vorsitzender: Horst Böcker, Appel

 Beisitzer: Frau I. Jaenicke, Hollenstedt; Arnold Hamann, Hollenstedt;

 Frau Ilse Scharf, Wenzendorf; Dietrich Dubral, Hollenstedt

 Geschäftsführer: Horst Peine, pädagogischer Leiter: Franz Conrad

 Mitgliederzahl: 17

1989 1. Vorsitzender: Horst Böcker

1991 1. Vorsitzende: Marie Jean Paul, 2. Vorsitzender: Horst Böcker
1994 Gemeinsame pädagogische Leitung : Ilka von 

 Ostrowski und Claus Schröder (im Foto links)

1995 2. Vorsitzende und Geschäftsführerin:  
   Margarethe Steffens, Moisburg  (im Foto rechts) 
2005 Claus Schröder alleiniger pädagogischer Leiter

2012 Aufnahme der Schule in den „Verband
 deutscher Musikschulen“ (VdM)

2013 Strukturwandel,  
 Geschäftsführer und Schulleiter:  
          Claus Schröder, Buchhalterin: Gabriele Schröder

2017 Nach 36 Jahren im Vorstand beendete Horst Böcker 2017 seine Tätigkeit.
 Vorstand seit 2017: 1. Vorsitzender Christian Mock, 2. Vorsitzende Gabriele  
 Schröder, 3. Vorsitzende Stefanie Müller, 4. Vorsitzende Kerstin Markus.

  

 

 

Musikschule Hollenstedt und Umgebung e.V., Claus Schröder / Schulleitung

Am Markt 10 / 21279 Hollenstedt , Tel.: 04165 / 82 96 10 / Fax.: 04165 / 22 23 15

Telefonische Geschäftszeiten: Montag - Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Persönliche Sprechzeiten nach Vereinbarung

E-Mail: info@musikschule-hollenstedt.de Web. www.musikschule-hollenstedt.de 

Musikschule Hollenstedt  -  Die Chronik
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alle Menschen und können die Zielsetzung der Inklusion durch 
gemeinsames Musizieren realisieren.  
Im Landesverband niedersächsischer Musikschulen sind 76 öf-

fentliche und kommunal geförderte Musikschulen organisiert. 

Rund 3.000 qualifizierte Fachlehrkräfte unterrichten unter pro-

fessioneller Leitung kontinuierlich über 100.000 Kinder und Ju-

gendliche in wöchentlich 35.000 Unterrichtsstunden an über 

700 Standorten in Niedersachsen.  

Als gemeinnützige Kompetenzzentren für musikalische Bildung 

haben öffentliche Musikschulen eine eigenständige pädagogi-
sche und kulturelle Aufgabe in Ergänzung zu formalen Bildungs-

angeboten. Sie werden dieser Aufgabe durch ein umfassendes,  

abgestimmtes Konzept gerecht, das die Kontinuität und Quali-
tät ihres Bildungsangebots sichert. Es umfasst die musikalische 

Grundbildung, die Breitenförderung, die Begabtenfindung und 
Begabtenförderung sowie die Vorbereitung auf ein Musikstu-

dium. Ergänzt wird der breit angelegte Fachunterricht durch 

vielfältige Angebote des Ensemblespiels sowie durch Koopera-

tionen mit allgemeinbildenden Schulen, Kindergärten, Vereinen 
und Musikgruppen. Dieses Qualitätskonzept ist im Strukturplan 
des VdM und in den Rahmenlehrplänen für die Unterrichtsfä-

cher verbindlich festgelegt.

Ensemble-Wettbewerb 2018: Den ersten 
Preis erspielte das  Violinenensemble von 

Geigenlehrerin Susanne Meier

Schlagzeuglehrer Olaf Casalich-Bauer 
mit „WimadiMu“ Trommel AG in der 

Glockenbergschule Hollenstedt
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